
Hallenkinderturnfest inWrexen:
Wettkampf 1: 1. Louisa Fingerhut (A)
39,10, 2. Sophia Kümmel (R) 37,00, 3.
Anna-lena Pohlmann (A) 36,80.
Wettkampf 2: 1. Alicia Frey 39,60, 2. Hilke
Schwarz (beide A) 39,20, 3. Wiebke Sonn-
abend (R) 38,70.
Wettkampf 3: 1. Chiara Lessing (M) 38,35,
1. Yasmin Lindner (R) 38,35, 3. Sophie
Pollmann (A) 37,90.
Wettkampf 4: 1. Lea-Charlene Hasprich
(AR) 36,05, 2. Sina Heinemann (M) 35,50,
3. Charlotte Lambion (AR) 35,40.
Wettkampf 5: 1. Mia Maiwald (AR) 37,35,
2. Dana Paschke 35,35, 3. Melina Müller
(beide R) 35,05.
Wettkampf 6: 1. Theresa Scaffidi (AR)
33,45, 2. Johanna Werning (R) 33,35, 3.
Norman van Rijn (K) 33,30.
Wettkampf 7:1. LarissaNeige 34,10, 2. Lil-
li Beisenherz 31,85, 3. Laura Sommer (alle
K) 31,30.
Wettkampf 8: 1. Caroline Banel (A) 43,20,
2. Melanie Stejzel (AR) 41,95, 3. Marie
Wünsch (K) 41,70.
Wettkampf 9: 1. Lisa Hermann (AR)
42,10, 2. Anika Bienert 41,00, 3. Jasmin Sä-
bel (beide A) 40,75.
Wettkampf 10: 1. Fabienne Bienert 40,00,
2. Louisa Pohlmann (beide A= 39,50, 3.
Melissa Merhof (K) 39,35.
Wettkampf 11: 1. Lara Wagener 39,35, 2.
Sarah Neige (beide K) 39,05, 3. Piet Wag-
ner (M) 38,95.
Wettkampf 12: 1. Alina Behle (A) 37,50.
Vereine: A = VfL Adorf, AR = VfL Bad Arol-
sen, M = TV Marienhagen, R = TV Germa-
nia Rhoden. (nh)

Turnen
in Zahlen

beim Hallenkin-
derturnfest ge-
macht, die Vereine
haben bis zum 15.
Mai noch die Mög-
lichkeiten, Ideen
einzubringen und
an den Turngau zu
senden. Am 29. Mai
wird beim Gau-
turnfest in Bad
Arolsen das Ergeb-
nis bekannt gege-
ben und - wie im-
mer gibt es einen
Preis zu gewinnen.

Vor der Sieger-
ehrung bedankte
sich das Turngau-
Team bei Beate
Mann und Antje
Brand für ihre Mit-
arbeit im Fachbe-
reich Gerätturnen.
Beate Mann hat die
Organisation der
Gaueinzel- und
Mannschaftsmeis-
terschaft von Doris
Lauhof-Emde über-
nommen, musste
diese jedoch aus
beruflichen Grün-
den aufgeben. Ant-
je Brand ist Kampf-

richter-Beauftragte für das Ge-
rätturnen und schon viele Jah-
re im Turngau tätig. „Der
Turngau Waldeck möchte sich
beim TuS Wrexen für das leib-
liche Wohl der Gäste und Or-
ganisatorische bedanken“,
sagte Thorsten Westermann
vom Turngau. (zmp)

dauerte, hatten die Kinder die
Möglichkeit, einen Frosch zu
zeichnen und einen Namen zu
geben. Das Team des Turngaus
Waldeck hatte sich überlegt,
ein Maskottchen mit Wieder-
erkennungswert für die Kin-
der ins Leben zu rufen. Der
Startschuss hierfür wurde nun

re Treiben.
Die Kinder turnten ohne

Wettkampf-Stress an drei Ge-
räten. Sie konnten zwischen
Geräten wie Barren, Reck, Bo-
den, Balken und Sprung frei
wählen.

Damit die Wartezeit bis zur
Siegerehrung nicht zu lange

zu erlernen. „Alle Kinder- und
Jugendgruppen des Turngaues
Waldeck sind eingeladen, ihr
Können zu zeigen und sich
mit den anderen Vereinen zu
messen“, freute sich nicht nur
Turngauchefin Marianne Be-
cker (Diemelsee) über den gu-
ten Zuspruch und das munte-

WREXEN. Ein Hallenkin-
derturnfest im Frühjahr?
Diese Verlegung kam bei
den Kindern prima an,
die es den Organisatoren
mit einem neuen Teil-
nehmerrekord dankten.

Der Turngau Waldeck
hatte sich mit den
Übungsleitern der Verei-
ne letztes Jahr überlegt,
das Hallenkinderturn-
fest von November auf
das Frühjahr zu legen
und so mit einer langen
Tradition zu brechen. 79
Kinder hatten sich am
Samstag in der Wrexe-
ner Mehrzweckhalle für
die Wettkämpfe ange-
meldet. Die bisherigen
Meldezahlen lagen im-
mer so um die 60 Kinder.
Ein bisschen schade war,
dass diesmal keine Kin-
derfreizeit die Veranstal-
tung beendete.

Gastgeber war der TuS
Wrexen unter Leitung
der ersten Vorsitzenden
Brigitte Runte, die mit
ihrem Team das Hallen-
kinderturnfest muster-
gültig ausrichtete.

Die Wettbewerbe sind
für Jungen und Mädchen glei-
chermaßen gedacht, die Spaß
am Gerätturnen haben und
nicht an den Qualifikations-
wettkämpfen für die Bezirks-
mannschaftswettkämpfe oder
Hessischen Einzelmeister-
schaften teilnehmen. Für Ein-
steiger waren die Übungen gut

Mehr Teilnehmer im Frühjahr
Hallenkinderturnfest in Wrexen gut besucht - Lob für Ausrichter - Dank an Beate Mann und Antje Brand

Sie kann es: Mia Maiwald vom VfL Bad Arolsen gewann die Wett-
kampfklasse 5 inWrexen. Foto: zmp

Siegerin in derWettkampfklasse sieben: Larissa Nei-
ge (TSV Korbach). Foto: zmp

Frankenberg
VerbandsligaMitte:Mi., 19.30 Uhr: Kastel
- Waldgirmes II.
Gruppenliga:Mi., 19 Uhr: Cleeberg - Sach-
senhausen.
Kreisoberliga:Mi., 19Uhr: Großseelheim -
VfB Marburg II.
Kreisliga A: Mi., 18.30 Uhr: Birkenbring-
hausen/H. - Röddenau, Laisa/B. - Oberes
Edertal, Rosenthal/R. - Gemünden, Eder -
Wollmar/Fr. (Frankenberg), 19 Uhr: Wil-
lersdorf - Simtshausen/A./T.
Kreisliga C:Di., 18.30Uhr: Ellershausen II -.
Simtshausen/A./T. Ii, Türkgücü Allendorf II
- Geismar II; Mi., 18.30 Uhr: Bromskirchen
II - Frankenau II.

Waldeck
Verbandsliga Nord: Mi., 18.15 Uhr: Wa-
bern - Sand, Grebenst. - Lehnerz, Greben-
hain - Weidenhausen, Eiterfeld - Lossetal.
Gruppenliga, Gr. 1:Mi., 18.15Uhr: Neukir-
chen - Schrecksbach.
Kreisoberliga, Gr. 4: Mi., 18.30 Uhr: Itter-
tal/M. - Willingen II; Do., 18.30 Uhr: Wese-
tal - Buchenberg/Ederb.

Frauen
Hessenliga:Mi., 20Uhr: Jügesheim -Wetz-
lar.
Verbandsliga: Mi., 19.30 Uhr: Zirenberg -
Roßdorf II.
Kreisliga A:Di., 17.30 Uhr: Remsfeld - Bat-
tenhausen; Mi., 18.30 Uhr: Zierenberg II -
Eschwege. (zhw)

Fußball-
Programm

FRANKENBERG. Mit großen
Schritten geht der TSV Rödde-
nau dem Meistertitel der Fuß-
ball-A-Liga entgegen. Nach
dem Sieg in Gemünden steht
die Metz-Elf rechnerisch vier
Punkte vor der SG Eder.

Am morgigen Mittwoch
(18.30 Uhr) wollten beide
Teams nachlegen. Das Rödde-
nauer Lokalderby bei der SG
Birkenbringhausen/Haine fällt
aber aufgrund eines Todesfal-
les aus. Spannend geht es da-
für im Kampf um Platz zwei,
dem lukrativen Relegations-
platz, zu.

Die SG Eder will sich dabei
natürlich schadlos halten. Für
Gegner Wollmar/Frohnhau-
sen dürfte die Efendic-Elf der-
zeit eine Nummer zu groß
sein. Sputen müssen sich auch
Oberes Edertal und Gemün-
den im Kampf um den zwei-
ten Platz. OE muss zur SG Lai-
sa/Berghofen. Die Spaßkicker
der Liga wollen dem Nachbarn
gern ein Bein stellen.

In Rosenthal wird es für Ge-
münden ebenfalls sehr
schwer. Die Spieler von Trai-
ner Alexander Köhler müssen
zeigen, dass die Wunde von
der Röddenau-Niederlage ge-
schlossen ist.

Im Spiel Willersdorf gegen
Simtshausen/A./T. (19 Uhr)
braucht vor allem der Gast die
Zähler. (hwx)

Der Ruf der
Relegation
Fußball-Kreisliga A

KORBACH.Vier Kreisoberliga-
Klubs aus Waldeck müssen
auch in der Woche antreten:
Am Mittwoch (Anpfiff 18.30
Uhr) hofft die FSG Ittertal/Ma-
rienhagen auf den zehnten
Saisonsieg, wenn die Reserve
des SC Willingen in Dorfitter
erwartet wird. Beide Teams
sind Tabellennachbarn.

Eine schwere Aufgabe war-
tet auf die SG Wesetal am Don-
nerstag (18.30 Uhr): Kein Ge-
ringerer als der Tabellendritte
Ederbringhausen/Buchenberg
gibt seine Visitenkarte beim
Relegationsplatz-Inhaber ab.
Mit einem Sieg könnten die
Gäste nach Punkten zum Ta-
bellenzweiten SG Vasbeck/
Adorf aufschließen. Wesetal
würde mit einem Sieg den Re-
leplatz verlassen. (lg)

FSG hofft
auf zehnten
Sieg
Fußball-Kreisoberliga

plom-Sport- und Fitnesstraine-
rin ist weit über die Landes-
grenzen bekannt. Sie unter-
richtet Kurse in Aerobic,
Bauch-Workout, Dance,
Fighting Fit, Langhantel-
Workout oder Rücken-Fitness,
um nur einige Punkte zu nen-
nen. In vielen Sportgruppen
stehen die Muskelkräftigung,
Dehnung und Übungen für
das Gleichgewicht im Vorder-
grund.

Die Fortbildung begann mit
einer Aufwärmphase, dann
ging es weiter mit einem Kräf-
tigungs- und Ausdauerteil.
Nach jedem Praxisteil wurden
die Übungen besprochen. Die
Referentin vermittelte den 20
Teilnehmern viele Anregun-
gen und Beispiele, wie man
Handgeräte effektiv in den
Sportstunden einsetzen kann.

Zum Abschluss gab es für
alle eine Entspannung, sodass
sich die Teilnehmer und
Fachwartin Brigitte Schiel
(Bad Arolsen) einig waren: die-
se Fortbildung war ein echter
Erfolg. (zmp)

Übungen mit dem Theraband: Interessante Anregungen einer erfahrenen Referentin aus Frankfurt
bot der Lehrgang des TurngausWaldeck in Bad Arolsen. Foto: zmp

Handgeräte neu entdeckt“ ein-
geladen. Als Referentin kam
Natascha Abouzeitouneh aus
Frankfurt. Die 30-jährige Di-

Sonntag hatte der Turngau
Waldeck in die Sporthalle der
Kaulbachschule zu einer Fort-
bildung „Fit in jedem Alter -

BAD AROLSEN. „Körperlich
und geistig rege bleiben“, dies
ist der Wunsch vieler Teilneh-
mer in Sportgruppen. Am

Handgeräte neu entdeckt
Turngau-Lehrgang „Fit in jedem Alter“ ein Erfolg - Referentin gibt viele Anregungen

Sport- Notizen
Trauerfall: Spiel am
Mittwoch fällt aus
Fußball.Wegen eines Trauerfal-
les bei der SG Birkenbringhau-
sen/Haine fällt das Spiel der
Kreisliga A zwischen Birken-
bringhausen und Röddenau am
Mittwoch aus. Neuer Termin ist
amMittwoch, 20. April, um 19
Uhr auf dem Sportplatz in Bir-
kenbringhausen. (nh)

Schmidt auf zweitem
Altersklassenplatz
Inlinesport. Den zweiten Platz
der Altersklasse M 80 hat Hein-
rich Schmidt beim 31. Berliner
Halbmarathon belegt. Der Reh-
bacher absolvierte dort seinen
dritten Inline-Halbmarathonbei
sehr gutemWetter und finishte
in 1:11:39 Stunden. In der Ge-
samtwertung bedeutete dies
den 705. Rang. (eg)

Dankeschön: Beate Mann (links) und Antje Brand (rechts) erhiel-
ten Blumen für ihre Arbeit im Fachbereich Gerätturnen. Foto: zmp

Platz drei in der Wettkampfklasse neun: Jasmin Säbel vom VfL
Adorf bei einem Kopfüberschlag. Foto: zmp
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